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FÖRDERRICHTLINIEN 

für Mitglieder in der Landesinnung OÖ der Fahrzeugtechnik 

Die Landesinnung OÖ der Fahrzeugtechnik fördert die Verwendung der KFZ-Logos auf dem 
Geschäftspapier und auf Drucksorten (Folder, Flyer, Inserate, …), des Logos „Qualifizierte 
Fachwerkstatt“, bestimmte Weiterbildungskurse sowie die Nachfolgerechtsberatung seiner 
aktiven Mitglieder im Rahmen der nachstehenden Förderrichtlinien (gilt für Anträge ab 
01.01.2026). 
 
Logo auf Geschäftspapier 
Die Verwendung des Logos der Landesinnung (Kraftfahrzeugbetrieb, Karosserie 
Fachbetrieb) auf dem Geschäftspapier von Mitgliedsbetrieben wird mit einem Betrag in der 
Höhe von € 70,00 gefördert, solange die Förderung in den letzten 5 Jahren nicht in 
Anspruch genommen wurde. 
 
Logo auf Drucksorten 

Die Verwendung des Logos der Landesinnung (Kraftfahrzeugbetrieb, Karosserie-

Fachbetrieb) auf Drucksorten des Unternehmens wie zB Folder, Flyer oder Inserate, … die 

im jeweiligen Jahr gestaltet wurden, wird mit einem Betrag in der Höhe von € 100,00 

gefördert, solange diese Förderung in den letzten 5 Jahren nicht in Anspruch genommen 

wurde. 

Weiterbildungsförderung 
Pro Mitglied werden in Österreich absolvierte fachspezifische Weiterbildungsveranstal- 
tungen mit je 50 % der tatsächlich vom Mitglied bezahlten Kurskosten – maximal jedoch € 
200,00 pro Jahr – von der Landesinnung OÖ der Fahrzeugtechnik gefördert. 
Bei mehrjährigen Kursen gilt jedoch die Obergrenze von einmalig € 1.000,00 pro Kurs. 
 
Nachfolgerechtsberatung 
Ein bevorstehender Generationswechsel im Unternehmen oder eine Betriebsübernahme 
bringt für Übergeber und Übernehmer neue Fragestellungen. Die WKO OÖ bietet 
Unterstützung durch die „Nachfolge-Rechtsberatung“ an. Seitens der Landesinnung OÖ der 
Fahrzeugtechnik gibt es zum Selbstkostenbeitrag der Nachfolge-Rechtsberatung (€ 125,00) 
einen Kosten-Zuschuss von € 75,00. Im Falle einer Doppelmitgliedschaft im Landesgremium 
OÖ des Fahrzeughandels und in der Landesinnung OÖ der Fahrzeugtechnik wird der 
Förderbetrag auf € 37,50 halbiert, da auch eine Teil-Refundierung seitens des 
Landesgremiums OÖ des Fahrzeughandels erfolgt. 
 
Kurskosten sind nur die tatsächlichen Kosten der Weiterbildungsmaßnahme. Insbesondere 
Fahrtkosten, Verpflegung, Unterkunft zählen nicht dazu. Bei Kursen, die aus einzelnen 
Bausteinen, Modulen etc. bestehen, gilt jeder Baustein/Modul als eigener Kurs. Seminare, 
die von der Landesinnung bereits gefördert werden (zB durch verminderte 
Teilnahmegebühr für Mitglieder), können nicht mehr im Rahmen dieser Förderrichtlinien 
unterstützt werden.  
 

Die aktive Mitgliedschaft in der Landesinnung OÖ der Fahrzeugtechnik muss bereits im 

Zeitpunkt des Kursbesuches vorliegen und darüber hinaus (mind. 6 Monate) andauern. 

Anträge auf Förderung können erst nach Absolvierung des Kurses und Bezahlung gestellt 
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werden und sind bis längstens 6 Monate nach Kursende bei der Landesinnung OÖ der 

Fahrzeugtechnik, Hessenplatz 3, 4020 Linz, fahrzeugtechnik@wkooe.at , mittels 

Wertscheck bzw. E-Mail, einzubringen.  

Es muss sich um Weiterbildungsveranstaltungen handeln, die die soziale und/oder 

wirtschaftliche Führungskompetenz des Förderungswerbers erhöhen und im Zusammenhang 

mit der unternehmerischen Tätigkeit als Fahrzeugtechniker stehen.  

Nicht gefördert werden insbesondere Prüfungsgebühren, Sprachreisen, Sprachkurse ohne 

betrieblichen Bezug sowie Kurse zur privaten Weiterbildung. Die Landesinnung OÖ der 

Fahrzeugtechnik behält sich das Recht vor, die Förderung von Kursen im Zweifelsfall 

abzulehnen.  

Nachstehende Personen müssen/können den Weiterbildungskurs besucht haben:  

 UnternehmerIn (bei Gesellschaften der/die handelsrechtliche GeschäftsführerIn, 
gewerbe-rechtl. GeschäftsführerIn) 
 
 
Der Förderungswerber hat das Vorliegen der Voraussetzungen nachzuweisen. 
Insbesondere sind dem Antrag folgende Unterlagen in Kopie anzuschließen: 
 
Teilnahmebestätigung, lautend auf eine der oben angeführten Personen 
Rechnung und Zahlungsbeleg 
 
Überdies verpflichtet sich der Förderungswerber auf Verlangen, weitere Nachweise 
beizubringen, widrigenfalls kein Anspruch auf Förderung besteht. Kein Anspruch auf 
Förderung besteht ebenso, wenn der Förderungswerber trotz Setzung einer angemessenen 
Nachfrist noch ausstehende Unterlagen nicht fristgerecht übermittelt. 
 
Zum Zeitpunkt der Förderung darf kein Grundumlagenrückstand aufscheinen. 
 
Das geförderte Unternehmen verpflichtet sich zur Rückzahlung bereits ausbezahlter 
Förderbeiträge, wenn Umstände hervorkommen, die eine Förderung ausgeschlossen hätten. 
 
 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! 
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